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Preisspiegel Braunviehzuchtverband
vom 16.10.2025 in Bozen

kategorie verkaufte 
stck

-preis 
inkl. mwst.

hchstpreis 

braunvieh

Jungkühe 47  3.262,98 €  4.664,00 € 

Kühe in Laktation 11  2.835,09 €  3.762,00 € 

Nutzkühe 5  2.535,60 €  2.882,00 € 

Stiere 1  2.244,00 €  2.244,00 € 

Kalbinnen 39  2.965,13 €  4.202,00 € 

Kalbinnen trächtig von 3–6 Mo. 3  2.581,33 €  2.618,00 € 

Jungrinder von 3–27 Mo. 83  1.252,46 €  2.024,00 € 

Zuchtkälber 31  677,23 €  1.496,00 € 

jersey

Jungkühe 3  2.838,00 €  3.322,00 € 

Jungrinder von 3–27 Mo. 8  946,00 €  2.090,00 € 

Zuchtkälber 3  264,00 €  330,00 € 

original braunvieh

Kuh in Laktation		  1  3.300,00 €  3.300,00 € 

kreuzungen

Jungkühe		  3  3.505,00 €   3.894,00 € 

Jungrinder von 3–27 Mo.	 7  1.262,86 €  1.540,00 € 

Gesamtauftrieb: 264	            Gesamtverkauf: 245

Die Preisdifferenzen zur Versteigerung von September sind folgende:

Jungkühe: + 12,48 € Jungrinder (3–27 Monate): –96,61 € 

Kühe in Laktation: –563,91 € Zuchtkälber: –178,10 € 

Kalbinnen: –36,87 € 

Bei der Oktoberversteigerung wartete auf die Käufer ein umfangreiches Angebot von guter Qualität.  
Die Durchschnittspreise fielen ähnlich aus wie bei den vorhergehenden Versteigerungen, wenngleich der 
Marktverlauf etwas ruhiger war als zuletzt. Die Terminüberschneidung mit einer großen Versteigerung 
in Österreich und rückläufige Tendenzen am internationalen Milchmarkt können hier vielleicht eine Rolle 
gespielt haben.

Den Tageshöchstpreis erzielte mit 4.664 Euro eine gefällige Dependable-Jungkuh mit 31 kg Tagesleistung 
von Adalbert Braunhofer, Seiter in Jaufental, die zu einem Bauern an den Gardasee ging. Bei den 
Mehrmelkkühen war es eine Lennox-Tochter vom Betrieb Martin Frener, Prast in St. Leonhard/Brixen, die 
für 3.762 Euro zu einem Kunden nach Trient wechselte. Die teuerste Kalbin wurde mit 4.202 Euro eine 
typstarke Amir-Tochter vom Betrieb Alexander Kapaurer, Sunnwies in St. Pankraz. Sie kaufte ein Züchter 
aus dem unterer Vinschgau. Bei der Jerseyrasse erzielten zwei Jungkühe den gleichen Höchstpreis von 
3.322 Euro: Eine Chief-Tochter mit 28 kg Tagesleistung von Hubert Hochrainer, Spinger, aus Trens/Freienfeld 
ging ins Sarntal, und eine Hall-Tochter mit 25 kg Tagesleistung von Hansjörg Leiter, Lechner in Prettau, 
ging zu einem Züchter in den Brixner Raum. Beim Original Braunvieh erreichte eine gefällige Rubio-
Zweitmelkkuh von Stefan Stocker, Pritzihof in Plawenn/Mals, den Preis von 3.300 Euro und ging zu einem 
Züchter auf den Ritten.

Am Donnerstag, 13.11.2025, findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.

braunvieh

Start für 
Herbstpunktierung

Im Zeitraum von Montag, 27. Oktober, bis 
Freitag, 5. Dezember 2025, findet wieder 
die halbjährliche Punktierung der Rassen 
Braunvieh und Original Braunvieh statt. 

Der Südtiroler Braunviehzuchtverband 
erinnert alle Züchterinnen und Züchter an 
die Pflicht, aber auch an die Zweckmäßigkeit, 
alle Erstmelkkühe der Punktierung zu unter-
stellen. Gleiches gilt für Importtiere. 

Die Züchter werden ersucht, sich mit dem 
zuständigen Zuchtwart in Verbindung zu 
setzen bzw. zu punktierende Tiere zu melden.

Für alle Nachpunktierungen werden 
5 Euro plus MwSt. berechnet, welche an den 
Nationalen Braunviehverband weitergeleitet 
werden müssen. 

Das gesamte Punktierprogramm ist auf 
der Website des Braunviehzuchtverbandes 
(www.braunvieh.it) abrufbar. Außerdem 
wird es den einzelnen Mitgliedern per E-Mail 
zugesendet. 

 Gülle
 aufbereiten
 pumpen
 verteilen

Bruneckerstraße 15, I-39030 St. Lorenzen
Tel. 0474 474221, www.hofer-anton.it

MASCHINENHANDEL
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Viel Neues für Jerseyzüchter
Kürzlich befasste sich der Züchterausschuss der Jerseyrasse mit dem Erstellen des  
neuen Besamungsprogramms. Die Züchter dürfen sich auf viele neue Stiere freuen.

Im Herbst eines jeden Jahres werden von 
sämtlichen Organisationen die verfügbaren 
Stiere betrachtet und anschließend anhand 
deren Eigenschaften – passend für das 
Zuchtziel der Rasse – ins neue Programm 
genommen. 

Besonders fokussiert auf die Leistungs-
merkmale hat der Züchterausschuss ein 
ausgewogenes Programm aus dänischen, 
amerikanischen und einem australischen 
Vererber erstellt. Vier der insgesamt elf 
Stiere sind zudem nachzuchtgeprüft, was 
eine bessere Sicherheit für deren Daten bringt.

Alle Stiere sind gesext verfügbar, dies 
bietet einen großen Vorteil, um zu mehr weib-
lichen Kälbern zu kommen. Derzeit beträgt 
der Anteil vom Einsatz gesexter Samendosen 
bereits rund 70 Prozent.

Aus Dänemark kommen vier Stiere ins 
Programm. Die dänischen Stiere sind bekannt 
als mittelrahmige Vererber, welche starke 
Inhaltsstoffe und auch gute Euteranlagen 
bieten. Neben Kasino und Sedum, welche 
schon im Vorjahr genutzt wurden, werden 

Nobu und Danka neu angeboten. Diese beiden 
präsentieren sich als gute Leistungsstiere, vor 
allem Danka vererbt sehr hohe Inhaltsstoffe. 
Bei den dänischen Stieren sind die Becken-
neigungen zu beachten.

Amerikanische Stiere vererben 
rahmige Kühe mit guten Eutern

Aus Amerika werden die fünf Vererber 
Smitten, Lekker PP, Zedd, Devour und Odesza 
angeboten, alle erstmals ausgewählt. Die 
amerikanischen Stiere sind bekannt dafür, 

dass sie rahmige Kühe mit guten Eutern 
vererben. Zu beachten sind bei manchen der 
Wert Fruchtbarkeit. 

Sehr interessant ist der hundertprozentig 
hornlose Stier Lekker PP, der zudem viel 
Milch bringt. Die US-Stiere Zedd und Devour 
sind bereits töchtergeprüft und vererben 
Spitzeneuter.

Ein weiterer hundertprozentig hornloser 
Stier, Stark PP, wurde bestätigt. Dieser inte
ressante Stier stammt aus Australien und ist 
ein echter Allrounder. Seine Leistungs- und 
Exterieurdaten sind sehr interessant.  

Die Mutter von Danka und Kasino

Eine Kuh aus der Familie von Hornlos-Vererber Lekker PP Der Stier Devour ist neu im Angebot.

» Vier der insgesamt  
elf Stiere sind 

 nachzuchtgeprüft,  
was eine bessere Sicherheit 

für deren Daten bringt. «
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Jersey-Besamungsprogramm

milch exterieur funkt. merkmale
weitere 

infos

stier
hb-nr.
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dänische stiere mit dänischen daten

KASINO 
DK000000305032

Kantona x Casino x 
Hoj

N 660 –0,10 50 –0,01 43 +++ ++ +++ – +++ + – AB
A2 
A2

55 € 85 € Melkbarkeit

DANKA 
DK000000305206

Domino x Casino x 
Hoj

G 764 0,15 74 0,12 61 +++ ++ ++ – ++ + – BB
A2 
A2

65 € 90 € Melkbarkeit

NOBU 
DK000000305361

Nihari x Google x 
Lasky

G 764 0,05 57 0,08 56 ++ ++ + – – ++ ++ BB
A2 
A2

65 € 90 €
Becken
neigung

SEDUM 
DK000000305307

Splash x Gutz x Lari G 1222 –0,03 74 0,00 63 + +++ ++ – – +++ ++ BB
A2 
A2

65 € 90 €
Becken
neigung

us-stiere mit us-daten

DEVOUR 
US003209748320

Chief x Bancroft x 
Eusebio

N 346 –0,03 15 –0,07 6 ++ +++ +++ – – + ++ BB
A2 
A2

55 € 80 € Fruchtbarkeit

LEKKER PP 
US003151934223

Kastrel P x Chief x 
Zink

G 904 –0,38 9 –0,18 16 ++ ++ ++ – – + BB
A2 
A2

60 € 80 € Rahmen klein

SMITTEN 
US003251556139

Thrasher x 
Hershey x Chief

G 652 –0,13 21 –0,05 20 ++ ++ – ++ + – + BB
A2 
A2

60 € 90 € Fessel

ODESZA 
US003242639203

Blizzard x Chief x 
Bancroft

G 559 –0,08 21 –0,04 18 +++ +++ +++ + ++ + BB
A2 
A2

65 € 95 € Fruchtbarkeit

ZEDD 
US003209721984

Thrasher x 
Fearless x Sparky

N 246 –0,07 6 0,00 10 + +++ ++ +++ + – + BB
A2 
A2

65 € 90 € Leistung

australischer stier mit australischen daten

STARK PP 
AU000000796688

 Pixstar Pp x Tahbilk G 529 0,05 31 0,14 24 + ++ ++ ++ +++ BB
A2 
A2

85 €

stiere – landeszucht mit us-daten	

IGGYPOP 
US003218042432

Viceroy x Deluca x 
Vandrell

N 445 –0,13 10 –0,03 14 +++ + + – +++ + – + BB
A2 
A2

45 € säbelbeinig

HINWEISE:
   G = Genomischer Stier
   N = Nachzuchtgeprüfter Stier
   Pp = Phänotyp hornlos (mischerbig –50 %)
   PP = homozygot hornlos (reinerbig –100 %)

Die für die A-Mitglieder vorgesehenen Kategorien (Dänische Stiere und US-Stiere) dürfen nur von diesen verwendet werden, ansonsten werden 10 Euro zusätzlich 
zum normalen Besamungstarif berechnet.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht jeder Besamer immer alle Jerseystiere mitführt. Bitte die Verfügbarkeit mit den Tierärzten bzw. Besamungstechnikern abklären.

Der Stier Smitten Der Stier Nobu Die Schwester von Danka


